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Meisterschwanden: Spielgruppe für alle

Kurzbeschrieb 1

Mit dem für die Eltern kostenlosen Angebot
"Spielgruppe für alle" fördert die Gemeinde
Meisterschwanden die Kinder im Vorschulalter.
In der Spielgruppe können die Kinder soziales
Verhalten lernen und erleben einen langsamen
Übergang von der Familie zur späteren Gross-
gruppe im Kindergarten.

Ausgangslage
In Meisterschwanden besuchen rund 65 Kinder eine
der sechs Kindergartenabteilungen. Die jüngsten
Kinder sind beim Kindergarteneintritt vier Jahre und
wenige Wochen alt. Vermehrt berichteten die Kin-
dergartenlehrpersonen, dass viele Kinder sozial
noch nicht reif sind für den Kindergarten. Es gebe
Kinder, die noch einen Nuggi benötigen, die Windeln
tragen, kaum stillsitzen können und nicht für drei,
vier Stunden von ihren Müttern getrennt sein wollen.
Der übergangslose Wechsel von der Familie zur
fremden Gruppe ist für viele Kinder eine Überfor-
derung.

Leichter haben es Kinder, die im Vorschulalter
die Spielgruppe oder die Kita besuchten, dort eine
gewisse Selbstständigkeit entwickelt haben und
andere Kinder kennenlernen, mit denen sie dann in
den Kindergarten gehen können.

Prozess der Erarbeitung
Die Leiterin Soziale Dienste der Gemeinde Meister-
schwanden sah dringenden Handlungsbedarf, um
einerseits die Kinder früh zu fördern und anderer-
seits den Kindergartenlehrpersonen den Unterrichts-
alltag zu erleichtern – wenn Kinder beim Kinder-
garteneintritt auch tatsächlich dafür bereit sind.

1 Interview und Text: Pascale Gmür

Es anerbot sich, die in der Gemeinde seit Jahr-
zehnten verankerte Spielgruppe "Strubeli" des
Elternvereins für das Projekt "Spielgruppe für alle"
zu gewinnen. Die Leiterin Soziale Dienste klärte bei
den Spielgruppenleiterinnen ab, ob sie ihre Kapazi-
täten ausbauen und mehr Kinder aufnehmen könn-
ten. Ja, das war problemlos möglich. Sehr positiv
reagierten auch die Kindergartenlehrpersonen auf
die Projektidee.

Auf politischer Ebene fand die Idee ebenfalls
grosse Zustimmung. Die Initiantin erarbeitete zu-
handen des Gemeinderats das Projektkonzept, wo-
rauf die Sozialen Dienste im Mai 2023 den Auftrag
erhielten, das Förderangebot ab dem kommenden
Schuljahr umzusetzen.

Im Wesentlichen ging es im Gemeinderat um die
Bewilligung des Budgets von jährlich CHF 840 pro
Kind für einen wöchentlichen Spielgruppen-Besuch
à 2,5 Stunden, im Jahr vor dem Kindergarteneintritt.
In diesen Kosten eingeschlossen ist für die betref-
fenden Eltern der Mitgliederbeitrag für den Eltern-
verein, der die Spielgruppe "Strubeli" betreibt. Es
besteht die Chance, dass einige Eltern danach die
Mitgliedschaft fortführen.

Die Sozialen Dienste machten das für alle Eltern
kostenlose Förderangebot im Dorfheftli, per News-
letter und in anderen Organen publik. Und die Eltern
der betreffenden Kinder erhielten einen Brief mit
einem informativen Flyer. Alle angeschriebenen
Eltern haben, mit ganz wenigen Ausnahmen, ihre
Kinder angemeldet.
Wirkung des Projekts auf Kinder und Familien
 Kostenlos für alle Eltern: Da alle Eltern, einkom-

mensunabhängig, für ihr Kind den Spielgruppen-
besuch für ein Jahr bezahlt erhalten, braucht sich
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niemand zu genieren, dieses Angebot in An-
spruch zu nehmen. Zumal es keinerlei Gesuch,
nur eine unkomplizierte Anmeldung benötigt.

 Loslösung in sanften Schritten: Das Kind be-
kommt in der Spielgruppe seinen persönlichen
Erlebnisbereich, gewöhnt sich an die Aktivitäten
ausserhalb der Familie und findet einen langsa-
men Übergang in die Grossgruppe des Kinder-
gartens.

 Qualität der Betreuung: Die Kostenübernahme
gilt nur für den Besuch der Spielgruppe in
Meisterschwanden, welche der Elternverein seit
40 Jahren erfolgreich, engagiert und mit perso-
neller Konstanz betreibt.

 Früherkennung der Kinder mit besonderen
Bedürfnissen: Da die Spielgruppe "Strubeli" eine
enge Zusammenarbeit mit der Stiftung Netz
pflegt, erhalten die Kinder bei Bedarf unter ande-
rem Angebote der heilpädagogischen Früherzie-
hung sowie Logopädie. Die Eltern bekommen
zudem Beratung bei der Förderung ihrer Kinder.

 Verbesserte Bildungschancen: In der Spielgrup-
pe geschieht eine Sprach- und Deutschförde-
rung, womit sich die Startbedingungen in der
Schule und langfristig die Bildungs- und Ent-
wicklungschancen verbessern. Auch für Kinder
aus finanzschwachen Familien.

Nutzen des Projekts für die Gemeinde
 Sichtbares Engagement: Die Bevölkerung

erfährt, wie sich die Gemeinde für die frühe
Förderung einsetzt, unter Berücksichtigung der
sozialen Gleichheit: Alle Eltern können ihre
Kinder für das kostenlose Förderangebot an-
melden. Meisterschwanden ist zwar eine wohl-
habende Gemeinde, dennoch können sich nicht
alle Familie die Auslagen für die Spielgruppe
leisten.

 Arbeitsqualität für Lehrpersonen: Mit dem Projekt
trägt die Gemeinde zur Arbeitsqualität der Lehr-
personen bei. Früh geförderte Kinder erleichtern
den Unterrichtsalltag – für die Lehrpersonen eine
wichtige Motivation, um in dieser Schulgemeinde
und im Beruf zu bleiben.

 Einsparung von Folgekosten: Durch frühe, ange-
messene Förderung und Unterstützung von Kin-
dern und deren Familien ist mit weniger Folge-
kosten zu rechnen.

 Das Zusammenleben stärken: Die Spielgruppen
schaffen Begegnungsmöglichkeiten und fördern
Integration.

 Familien früh erreichen: Es entstehen Kontakte
zu Eltern mit kleinen Kindern, sie erfahren da-
durch von weiteren Angeboten und der Frühbe-
reich ist mit der Schule vernetzt.

Weitere Informationen

Gemeinde Meisterschwanden
www.meisterschwanden.ch

Elternverein Meisterschwanden
Spielgruppe "Strubeli"

https://www.meisterschwanden.ch/
https://www.zofingen.ch/public/upload/assets/10665/Brosch%C3%BCre%20Zofingen%20mit%20Kindern.pdf?fp=1655994398038
https://elternverein-5616.ch/spielgruppe-strubeli/

